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	 Infos

Kann Ihr Dach Solar?

Solarenergie ist praktisch unendlich ver-
fügbar und stellt eine wichtige Säule so-
wohl bei der Energiewend als auch zur er-
reichung der Klimaschutzziele dar. Dächer 
sind sehr gut für die Installation von Anla-
gen zur Strom- und Wärmeproduktion ge-
eignet, da auf diese Weise keine zusätz-
lichen Flächen in Anspruch genommen 
werden müssen. Da mit weiter steigenden 
Kosten für Strom und Heizenergie für Pri-
vathaushalte zur rechnen ist, werden die-
se Anlagen auch rein aus wirtschaftlichen 
Gesichtspunkten immer interessanter.

Mit dem SolardachCheck im Internet be-
kommen Sie einen guten Überblick, ob Ihr 
Hausdach für eine Photovoltaikanlage 
und/oder eine solarthermische Anlage ge-
eignet ist. Dieser Check ersetzt natürlich 
nicht das Vor-Ort-Gespräch mit einem 
Fachbetrieb. Der SolardachCheck ist unter 
www.aalen-schafft-klima.de zu finden.

„Traum und Traumata“
„Eine Reise ins Land der Träume 
- Einblicke in die Traumforschung“

Im Rahmen der Ausstellung „Traum und 
Traumata“ veranstaltet das Kulturamt der 
Stadt Aalen am Donnerstag, 14. Juni 2012 
um 19 Uhr im Kleinen Sitzungssaal des Rat-
hauses „Eine Reise ins Land der Träume – 
Einblicke in die Traumforschung“ mit Dr. Mi-
chael Schredl, Psychologe und Leiter des 
Schlaflabors am Zentralinstitut für Seelische 
Gesundheit in Mannheim.

Adorno tanzte mit einer Dogge, Karl May flog 
schwerelos über die Erde – im Traum. Solche 
bizarren Bilder sind „normal“ in der fantas-
tischen Welt unseres nächtlichen Kopfkinos, 
während wir schlafen. Seit über 20 Jahren 
forscht Dr. Michael Schredl, Psychologe und 
Leiter des Schlaflabors am Zentralinstitut für 
Seelische Gesundheit in Mannheim, wissen-
schaftlich auf dem Gebiet der Träume. „Eine 
Reise ins Land der Träume - Einblicke in die 
Traumforschung“, lautet der Titel seines Vor-
trages, der sich mit der Komplexität solcher 
Traumbilder beschäftigt.
Michael Schredl geht der Frage nach, was die 
Ursache von Träumen ist, und schildert unter 
anderem die Zusammenhänge zwischen 
Wachleben und Traum, Träumen und psy-
chischen Störungen, Albträumen und deren 
Behandlung. Spannend ist auch die Frage 
nach der Funktion von Träumen und ob sie 
möglicherweise kreativ nutzbar sind. 
Der Eintritt ist frei. Informationen erhalten Sie 
beim Kulturamt der Stadt Aalen unter Telefon: 
0736152-1108

Bahnhof

ZOB
Mercatura

Wettbewerb
Thor-Stadt

Stadtgarten

Offener Städtebaulicher Wettbewerb „Thor-Stadt“

Das Wettbewerbsgebiet war bisher unter 
dem Namen ZOB-Quartier bekannt. Um ei-
nen Bezug zu den historischen „Thorwiesen“ 
herzustellen, die sich zwischen der Altstadt 
und der heutigen Bahnlinie befanden, wurde 
der Wettbewerb zu „Thor-Stadt“ umbenannt.

Nach den erfolgreichen Entwicklungen der 
letzten Jahre in der Nördlichen Innenstadt mit 
dem neuen Wohnschwerpunkt am Kocher 
und dem Handels- und Dienstleistungs-
schwerpunkt am Nördlichen Stadtgraben 
(Facharztzentrum und Mercatura), sollen die-
se über die Kanalstraße hinweg bis zur Bahn-
hofstraße weitergeführt werden. Durch die 
Auslobung eines offenen Wettbewerbs soll 
ein möglichst breites Spektrum an Lösungs-
alternativen entstehen.

Aufgabenstellung:
Das Wettbewerbsgebiet ist eine bedeutende 
Stadtentwicklungsreserve an zentraler Stelle 
zwischen Bahnhof, ZOB, Einkaufsinnenstadt 
und Stadtgarten.

Als Basis für weitere Planungen soll ein Kon-
zept erarbeitet werden, das eine neue Bau- 
und Nutzungsstruktur für das Quartier vor-
sieht sowie ein Gestaltungskonzept für den 
Teilabschnitt Bahnhofstraße. Bei der Planung 
wird großen Wert darauf gelegt, möglichst 
viel attraktiven Wohnraum zu schaffen. Flä-
chen für weitere Nutzungen wie Handel und 
Gewerbe werden deutlich weniger nachge-
fragt und sollten deshalb in möglichst weni-
gen Bereichen vorgesehen werden. Aufgrund 
der zentralen Lage des Quartiers und auf-
grund ständig großer Nachfrage nach Innen-
stadtlagen soll das Gebiet als neuer inner-
städtischer Wohnschwerpunkt entwickelt 
werden.

Auslober:
Stadt Aalen, Marktplatz 30, 73430 Aalen
Vertreten durch
Oberbürgermeister Martin Gerlach

Wettbewerbsbetreuer: 
ACT, Architektur Concept Tröster 
Sebastian-Merkle-Straße 28 
73479 Ellwangen
E-Mail: info@act-ellwangen.de

Wettbewerbsart:
Offener Städtebaulicher Wettbewerb nach 
RPW

Preise und Anerkennungen:
Für Preise und Anerkennungen stellt der Aus-
lober als Wettbewerbssumme einen Gesamt-
betrag in Höhe von netto 24.000 Euro zzgl. 
gesetzlicher MwSt zur Verfügung. 

Termine:
Ausgabe der Auslobung:
ab 2. Juni 2012 

Rückfragenstellung:
bis 6. Juli 2012

Beantwortung Rückfragen:
bis 18. Juli 2012 

Einlieferung Wettbewerbsarbeit:
Pläne bis 7. September 2012

Modell bis 14. September 2012 

Die WB-Unterlagen können beim Wettbe-
werbsbetreuer angefordert werden.

Abschluss der Stadterneuerung entlang des Nördlichen Stadtgrabens bis zur Bahnhofstraße

Weitere Informationen zum Wettbewerb 
(Wettbewerbsart, Zulassungsbereich, 
Teilnahmebedingungen, Preisrichter, 
etc.) finden Sie auf der Homepage der 
Stadt Aalen www.aalen.de und www.
aalen.de/thor-stadt 

Zwei Highlights veranstaltet der Verein Was-
seralfinger Schloß e.V. in Zusammenarbeit 
mit dem Bezirksamt Wasseralfingen zum 
675-jährigen Jubiläum des Wasseralfinger 
Schlosses: Justiz-Kabarett mit Werner Ko-
czwara am Freitag, 15. Juni 2012 um 20 Uhr 
sowie „Spielend durch die Jahrhunderte“ mit 
Geyers Schwarzer Haufen am Samstag, 16. 
Juni 2012 um 20 Uhr. Außerdem werden an 
beiden Tagen Gaukler und Zauberer die Be-
sucher zum Staunen bringen und mittelalter-
liche Handwerkskunst und Lagerleben rund 
ums Schloss gezeigt. Musikgruppen ziehen 
umher und zahlreiche historische Gruppen 
schlagen ihre Lager auf.

Nach dem sehr erfolgreichen 
Kabarettabend 2011 ist wie-
derum Werner Koczwara 
dieses Mal mit seinem neu-
esten Programm „Am ach-
ten Tag schuf Gott den 
Rechtsanwalt – die 
nächste Instanz“ zu 
Gast im Innenhof des 
W a s s e r a l f i n g e r 
Schlosses. Mit „Am 
achten Tag schuf 
Gott den Rechtsan-
walt“, lieferte Werner 
Koczwara „eines der 
besten Programme des 
letzten Jahrzehnts“ (Bon-
ner Generalanzeiger).
Denn selten zuvor hat die 
Vereinigung von intelligentem Anspruch und 
großem Humor so perfekt harmoniert.
Im zweiten Teil präsentiert Werner Koczwara 

einmal mehr einen 
Überblick in Sa-
chen Justizstand-
ort Deutschland, 
also dem denkbar 
fruchtbarsten Bio-
top für Realsatire. 
Heitere Worte über 
straffreie Verbre-
chen, wie z.B. die 
Seitenbacher-Wer-
bung und unter-
haltsamer Sarkas-
mus zum 
juristischen EU-
Wahnsinn. Hier 
trifft er auf das 
denkbar sinnloseste 
aber leider ernst gemeinte Gesetz der Euro-
päischen Union, nämlich die Seilbahnverord-
nung für Mecklenburg-Vorpommern. Außer-

dem: gilt es als Reisemangel, wenn das 
Kreuzfahrtschiff überwiegend von 

Schweizer Jodler-Gruppen belegt ist? 
Juristen und Nichtjuristen werden 
sehr viel lachen. Nur nicht immer an 
denselben Stellen.

Die Musikgruppe „DES GEYERS 
SCHWARZER HAUFEN“ ist ein Urge-

stein der Mittelalter-Szene und wird 
am Samstag, 16. Juni 2012 um 20 Uhr  
im Innenhof des Schlosses zu erleben 
sein. Spielmann Albrecht hat vor nahe-
zu 30 Jahren diese Gruppe gegründet 

und bis heute in verschiedenen Besetzungen 
die Spielmannskunst bei tausenden Veran-
staltungen dargeboten. 

Großes Jubiläum: 675 Jahre Schloss Wasseralfingen
„Schlossansichten“ - „Justiz-Kabarett“ und „Spielend durch die Jahrhunderte“

In der aktuellen Besetzung steht ihm Bernd, 
der Saitengreifer und Andreas vom Berg zur 
Seite. Auf einer Vielzahl nachgebauter, histo-
rischer Instrumente ziehen die drei Spielleute 
durch die Lande und begeistern Menschen 
aller Altersgruppen mit ihrer handgemachten 
Musik. Trinklieder, Tanzlieder und freche 
Lieder gegen die Obrigkeit sind eher Schwer-
punkte ihres Programms als höfische Minne. 
Sie lassen sich in keine Schublade pressen, 
sondern interpretieren historische Musik auf 
ganz neue Weise, mischen sie mit verschie-
denen Stilarten und fügen eigene Einflüsse 
hinzu. Bei ihren Konzerten leben alle Facet-
ten vergangener Zeiten wieder auf. Die Zeit-
reise führt vom Mittelalter über die Renais-
sance bis ins 19. Jahrhundert, eben: Spielend 
durch die Jahrhunderte. 

Eintrittskarten sind im Vorverkauf beim Touri-

Die Musikgruppe „DES GEYERS SCHWARZER HAUFEN“

„Schlossansichten“ 
Eröffnung: Mittwoch, 13. Juni um 19 Uhr

Das wahrscheinlich älteste Gebäude von 
Wasseralfingen feiert das 675-jährige Beste-
hen. Dazu wird im Museum Wasseralfingen 
die Sonderausstellung „Schlossansichten – 
675 Jahre Wasseralfinger Schloss“ vom 14. 
Juni bis 28. Oktober präsentiert.
Ursprünglich als Wehr- und Verteidigungsan-
lage erbaut und als Stammsitz der Ahelfinger 
genutzt, beherbergt das Schloss heute eine 
moderne Sprachheilschule. Wie sich das „Ge-
sicht“ des Schlosses im Wandel der Zeit ver-
ändert hat, wer darin wohnte, beispielsweise 
Conrad Weitbrecht, bekannter Modelleur für 
Eisengusskunst, illustriert die Präsentation in 
gemalten und fotografierten Ansichten. 

Anlässlich des Festwochenendes ist das Mu-
seum auch am Donnerstag, 14. Juni und Frei-
tag, 15. Juni 2012 von 13 bis 17 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten: 
14. Juni bis 28. Oktober 2012
Samstag und Sonntag von 13 bis 17 Uhr und 
nach Vereinbarung beim Kulturamt der Stadt 
Aalen unter Telefon 07361-52-1108

Veranstaltungsort: 
Museum Wasseralfingen (Im Bürgerhaus), 
Stefansplatz 5, 73433 Aalen 
E-Mail: museen@aalen.de

stik-Service Aalen, Telefon: 07361 52-2359 
und bei der Buchhandlung Henne in Wasser-
alfingen erhältlich.

Aalen zum zweiten Mal 
UNESCO-Dekadestadt

Bereits zum zweiten Mal wird die Stadt Aalen 
als „Stadt der UN-Dekade für Nachhaltige 
Entwicklung“ ausgezeichnet. Der Vorsitzende 
der UN-Dekade, Prof. Dr. Gerhard de Haan 
wird die Auszeichnung im Rahmen eines 
Festakts am Mittwoch, 13. Juni um 11.30 Uhr 
im kleinen Sitzungssaal des Rathauses an 
Oberbürgermeister Martin Gerlach überrei-
chen.
Gleichzeitig werden die Urkunden an die 
etwa zehn neuen Dekadeprojekte aus Süd-
deutschland überreicht. Auch das Aalener 
Umweltmanagementsystem für Schulen, der 
„Grüne Aal“ wird erneut gewürdigt. Am Nach-
mittag besichtigt die Delegation ab 14 Uhr 
den „Interkulturellen Garten“ und die „Grüne-
Aal-Schule“ Rombachschule in Unterrom-
bach.

Immer aktuell 
informiert:

www.facebook.com/
StadtAalen

Zertifikatsübergabe
Personalentwicklung wird 
bei der Stadt Aalen groß 
geschrieben. 
Seite 2

Baustellenplan für 
Juni 2012
Trockenes Wetter bringt 
Baustellen voran.
Seite 2

Die große 
Wörterfabrik
Theaterstück des Mini 
Clubs des Theater der 
Stadt Aalen.             Seite 2

Hotline 
Ihr Ansprechpartner für die 
Zustellung: 07361 5705-0
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Wichtige Änderung im Passrecht

Die Reisezeit beginnt. Dies sollte immer An-
lass sein, rechtzeitig einen Blick auf die Gül-
tigkeit der Ausweisdokumente zu werfen. 
Eine Änderung im deutschen Passrecht auf-
grund einer europäischen Vorgabe ist für El-
tern, die einen Reisepass besitzen, beson-
ders wichtig. Diese sollten überprüfen, ob ihr 
Reisepass Kindereinträge enthält. Kinderein-
träge im Reisepass der Eltern sind nämlich 
ab 26. Juni 2012 ungültig. Der Kindereintrag 
berechtigt das Kind nicht mehr zum Grenzü-
bertritt. Für die Eltern als Passinhaber bleibt 
der Reisepass dagegen uneingeschränkt gül-
tig. Darauf wies Innenminister Reinhold Gall 
am Donnerstag, 19. April 2012, in Stuttgart 

hin. Ab 26. Juni 2012 müssen alle Kinder ab 
der Geburt bei Reisen ins Ausland über ein 
eigenes Reisedokument verfügen. Sofern ein 
Kind bereits ein eigenes, gültiges Ausweisdo-
kument besitzt, behält dieses seine Gültig-
keit. „Anderfalls“, so Innen minister Gall, 
„empfehle ich den betroffenen Eltern, im Fall 
einer geplanten Auslandreise rechtzeitig ein 
neues Reisedokument für ihr Kind bei der zu-
ständigen Pass- bzw. Personalausweisbehör-
de zu beantragen.“
Kindern kann als Reisedokument ein Kinder-
reisepass (bis zum vollendeten 12. Lebens-
jahr), ein Reisepass und - je nach Reiseziel - 
ein Personalausweis ausgestellt werden.

Kindereinträge im Reisepass der Eltern ab 16. Juni 2012 ungültig

Ab Dienstag, 12. Juni 2012 | 17.45 bis 18.45 
Uhr | Torhaus | Gymnastikraum - Beckenbo-
dentraining. Kurs mit Dagmar Hof, 4 Mal.

Frauen

Engagierte gesucht

Die Stabsstelle Bürgerschaftliches Engage-
ment der Stadt Aalen sucht für den Aufbau 
und die Durchführung des Behinderten-
feschdles in der Greuthalle freiwillige Hel-
fer mit und ohne Behinderung. Gesucht 
werden Menschen, die sich am Samstag, 
16. Juni 2012 zwischen 14.30 Uhr und 17 
Uhr am Aufbau von Bühne und Biertisch-
garnituren und am Sonntag, 17. Juni 2012 
zwischen 11.30 und 19 Uhr jeweils stun-
denweise an der Essensausgabe bzw. 
beim Braten von Würstchen und Pommes 
beteiligen wollen. Die jeweiligen Tätig-
keiten werden fachkundig angeleitet. Alle 
Helfer erhalten Getränkewertmarken. 
Kontakt und weitere Informationen: Stadt 
Aalen, Stabsstelle Bürgerschaftliches En-
gagement, Friedrich Erbacher, Friedhofstra-
ße 8, 73430 Aalen, Telefon: 07361 52497-
15, E-Mail: friedrich.erbacher@aalen.de, 
www.aalen.de/behindertenfeschdle
Weitere aktuelle Engagement-Angebote 
sind auch im Internet unter www.aalen.
de/engagement zu finden.

Montag, 11. Juni 2012
19 Uhr | Torhaus - Treffen der Linux User 
Group

20 Uhr | Hochschule Aalen - Vortrag: Was ist 
eigentlich Europa? Geographie, Grenzen und 
räumliche Entwicklungspotenziale mit Prof. 
Dr. Lothar Rother.

Dienstag, 12. Juni 2012 | 19 Uhr | Torhaus
Vortrag: Trennung, Scheidung und die recht-
lichen Folgen mit Dagmar Biermann.

Volkshochschule

Donnerstag, 7. Juni 2012 | 20 Uhr | Wi.Z
PAPANOIA von Ralph Martin. Szenische Le-
sung / Soupkultur.

Freitag, 8. Juni 2012 | 20 Uhr | Wi.Z
OTHELLO von William Shakespeare.

Samstag, 9. Juni 2012 | 20 Uhr | Wi.Z
SEKRETÄRINNEN von Franz Wittenbrink.

Sonntag, 10. Juni 2012 | 19 Uhr | Schloss 
Fachsenfeld - O, WIE BRENN ICH VOR VER-
LANGEN. Balladen-Spaziergang.

Dienstag, 12. Juni 2012 | 18 Uhr | Altes Rat-
haus - DIE GROSSE WÖRTERFABRIK von Ag-
nés de Lestrade & Valeria Docampo. Mini 
Club.

Theater der Stadt Aalen

2 Zwerghasen (weiß) mit Stall, Telefon: 
07366 5755;
Damensommerschuhe, Gr. 39 und 40/41, Te-
lefon: 07361 9219116;
Garderobe, braun, B/H: 0,98/1,88 Meter; ver-
schiedene Lampen; Cochtisch, rustikal mit 
Platten, L: 1,56 Meter; Eckregal für Bad, H: 
1,82 Meter, Telefon: 07361 34478 (zwischen 
17 bis 19 Uhr);
Fernseher „Philips“, B/H/T: 0,74/0,58/0,52 
Meter, ca. 6 Jahre alt, Telefon: 07361 76910;
Flohmarktartikel (Porzellan, Hausrat, Puzz-
le...), Telefon: 07361 74224;
Röhrenfernseher, 50 cm Diagonale; Holz-
tisch, oval, L: 1,60 Meter, Tel: 07361 35844;
Damenfahrrad, Telefon: 07361 49677;
Wenn auch Sie etwas zu verschenken haben, 
dann richten Sie Ihr Angebot bis Freitag, 10 
Uhr an die Stadtverwaltung Aalen, über 
www.aalen.de, Rubrik „Aalen“ oder per Tele-
fon unter 07361 52-1143. Es werden nur An-
gebote aus Aalen veröffentlicht!

Zu verschenken

„Bücherzwerge“ 

Die nächsten Treffen der „Bücherzwerge“ fin-
den am Mittwoch, 13. Juni 2012 um 9.30 und 
10 Uhr in der Kinderbibliothek im Torhaus 
statt. Geschichten, Lieder, Reime und lustige 
Bewegungsspiele machen Lust auf Sprache 
und Wortspiel. Für Kinder von einem bis vier 
Jahren in Begleitung eines Erwachsenen. We-
gen der begrenzten Anzahl der Plätze ist eine 
Anmeldung unter Telefon: 07361 52-2590 er-
forderlich. 

Stadtbibliothek

Umweltfreundlich 
mobil 
Die Projektgruppe „Umwelt-
freundlich mobil“ trifft sich am 
Dienstag, 12. Juni 2012 um 19 
Uhr in der Bischof-Fischer-
Straße 117 (Haus hinter dem 
Rettungszentrum, Eingang be-
treutes Wohnen, Aufenthalts-
raum EG). An der Mitarbeit in-
teressierte Bürgerinnen und Bürger zu 
einzelnen Themen umweltfreundlicher Mobi-
lität, sind zu dem Treffen herzlich eingela-
den.

Tauschringtreffen
Die Agendagruppe Tauschring Aalen trifft sich 
am Dienstag, 12. Juni 2012 um 19.30 Uhr im 
DRK-Altenhilfezentrum „Wiesengrund“ in der 
Heinrich-Rieger-Straße 14 zum monatlichen 
Tauschringtreffen. Alle Interessierten sind je-
derzeit willkommen.

Lokale Agenda

	 Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Aalen | Tiefbauamt | Marktplatz 30 | 73430 Aalen | Telefon: 07361 52 - 1304 | 
Telefax: 07361 52 - 1903 | E-Mail: tiefbauamt@aalen.de | schreibt nach § 12 Abs. 1 
VOB/A aus.

Geh- und Radweg am Schwarzen Kocher zwischen Mühlwie-
senweg und Knöcklingstraße in Aalen-Unterkochen
Art und Umfang der Leistungen werden im Internet unter 
http://www.aalen.de/ausschreibungen und http://www.subreport.de veröffentlicht.

Die Vergabeunterlagen können ausschließlich über die Vergabeplattform
http://www.subreport.de, ELVIS-ID: E16448382, bezogen werden. Kostenloser Support erhal-
ten Sie unter Telefon: 0221 9857838 bzw. E-Mail: felix.hinske@subreport.de

Adressbücher für alle

Das soeben erschienene Adressbuch für Aa-
len (mit Stadtplan) ist jetzt wieder zur Schutz-
gebühr von nur 7 Euro erhältlich.

Holen Sie sich Ihr Adressbuch

Erhältlich ist das Buch beim städtischen Tou-
ristik-Service, Marktplatz 2 sowie bei den ört-
lichen Fachgeschäften Bücherwurm, Stuttgar-
ter Straße 16; Herwig, Radgasse 1-3; 
Osiander, Mittelbachstraße 14-16; Schwäpo-
Shop, Reichsstädter Str. 5-9, Kopp in Ebnat, 
Hägele in Unterkochen, Henne und Rössler in 
Wasseralfingen.

Im Rahmen der Personalentwicklung hat das 
Personalamt zusammen mit der Volkshoch-
schule Aalen eine Seminarreihe „Zertifikat 
Sekretariat und Assistenz“ angeboten. 

Zum Abschluss der Seminarreihe übergab 
Oberbürgermeister Martin Gerlach zusam-
men mit der Verantwortlichen der VHS Aalen 
Jutta Frank die Zertifikate „Sekretariat und 
Assistenz“ an die Teilnehmerinnen.  
In den sechs Modulen, die jeweils aus einem 
eintägigen Seminar bestanden, wurden ver-
schiedene Inhalte rund um das Thema „Se-
kretariat & Assistenz“ erarbeitet. Neben der 
Organisation im Sekretariat waren auch die 

Zertifikate für Mitarbeiterinnen
Personalenwicklung wird bei der Stadt Aalen groß geschrieben

OB Martin Gerlach (links) mit Jutta Frank (rechts) und den Teilnehmerinnen des Lehrgangs.

schriftliche Kommunikation mit Stil sowie das 
professionelle Telefonverhalten Themen bei 
den Seminartagen. 

Die Teilnehmerinnen sind überwiegend in 
den Sekretariaten der Dezernate und Ämter 
der Stadtverwaltung tätig. Daneben nahmen 
zahlreiche Mitarbeiterinnen der Sekretariate 
der städtischen Schulen teil. Die Seminarrei-
he wurde im März 2011 begonnen und  im 
Mai mit dem letzten Modul abgeschlossen.
Die Seminare wurden von den Dozentinnen 
Regina Schulz und Brigitte Bosch-Klement in 
Zusammenarbeit mit der Volkshochschule 
Aalen durchgeführt.

Auf vielen Baustellen geht es dank der trock-
nen Wetterlage gut voran. So ist an der Ein-
mündung der L 1029 in die B 29 die Abbie-
gespur schon erkennbar, die Arbeiten dauern 
bis Ende Juni. Dort wird künftig eine Ampel 
den Verkehr regeln. 
Die Hauptstraße in Ebnat bleibt für den Um-
bau des Ebnater Dorfplatzes bis Ende Sep-
tember zeitweise halbseitig gesperrt. Eine 
Ampel regelt den Verkehr. 
Das Hotel am Ellwanger Torplatz nimmt Ge-
stalt an. Bis zu den Reichsstädter Tagen im 
September soll das Haus bezugsfertig sein. 
So lange muss im Baustellenbereich mit Teil-
sperrungen und Behinderungen gerechnet 
werden. 
Auch in der Gartenstraße  gehen die Arbeiten 
am Gebäude „Im Quadrat“ weiter. Die Bau-
stelle für das Gebäude nebst Tiefgarage ist 
bis Ende 2012 eingerichtet.  
Der Neubau eines Geschäftshauses in der 
Friedhofstraße in Aalen geht weiter. Die Stra-
ße bleibt im Bereich der Hausnummer 9 noch 

Auf den Baustellen gehts voran 
einen Monat voll gesperrt. Die Bauarbeiten 
dauern bis Ende 2012.
In Unterrombach erneuern die Stadtwerke im 
Hasenweg derzeit zwischen Wieselweg und  
Dachsweg Strom, Gas- und Wasserleitungen. 
Die Gesamtbauzeit dauert bis Ende Septem-
ber. 
In der Hofherrnstraße werden Stromleitungen 
erneuert. Bis Ende Juni werden zwischen der 
Einmündung Weilerstraße und der Bonifazi-
usstraße Teilsperrungen notwendig.
Im Kreuzungsbereich Rötenbergstraße/Hei-
destraße werden Versorgungsleitungen er-
neuert. Der Straßenabschnitt bleibt bis Ende 
Juni voll gesperrt, die Bauarbeiten dauern bis 
Ende Juli.
Gebaut wird außerdem unter anderem in 
Wasseralfingen in der Rembrandstraße und 
ab 11. Juni in der Karl-Mikeler-Straße.
Der nächste Baustellenplan erscheint am 
Mittwoch, 4. Juli 2012. Die Stadt Aalen bittet 
Anwohner und Verkehrsteilnehmer um Ver-
ständnis für mögliche Behinderungen.

Katholische Kirchen:

Marienkirche: So. 9 Uhr Eucharistiefeier, 
11.15 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe; St.-Elisa-
beth-Kirche : So. 10 Uhr Eucharistiefeier; St.-
Michaels-Kirche: Do. (07.06.) 20 Uhr Euchari-
stiefeier, So. 10.30 Eucharistiefeier kroatisch/
deutsch; St.-Augustinus-Kirche: Do. (07.06.) 
18 Uhr Eucharistische Andacht, So. 19 Uhr Eu-
charistiefeier; Heilig-Kreuz-Kirche: So. 10.30 
Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde; Sal-
vatorkirche: So. 10.30 Uhr Eucharistiefeier; 
Ostalbklinikum: Do. (07.06.) 9.15 Uhr Wort-
gottesfeier, So. 9.15 Uhr Eucharistiefeier; Pe-
ter-u.-Paul-Kirche: Mi. (06.06.) 19 Uhr Vor-
abend-Eucharistiefeier, Sa. 18.30 Uhr 
Vorabend-Eucharistiefeier; St.-Bonifatius-
Kirche: Do. (07.06.) 9 Uhr Eucharistiefeier im 
Hof der Hofherrnschule. Anschl. Prozession 
zur Bonifatiuskirche. Bei schlechtem Wetter 9 
Uhr Gottesdienst in der Bonifatiuskirche. An-
schl. Frühschoppen und Weißwurstessen im 
Edith-Stein-Haus, Sa. 18.30 Uhr Eucharistie-
feier (Vorabendgottesdienst); St.-Thomas-
Kirche: Do. (07.06.) Gottesdienst in Hofherrn-
weiler, So. 10 Uhr Eucharistiefeier.

Gottesdienste

Marktplatz Aalen: 9 Uhr Festgottesdienst auf 
dem Marktplatz (Kirchenchöre). Danach Pro-
zession zur Salvatorkirche. Bei schlechtem 
Wetter 9 Uhr Festgottesdienst in der Salvator-
kirche (es läuten dann um 8.30 Uhr die Glo-
cken). Anschl. Gemeindefest erstmals direkt 
nach dem Gottesdienst am und im Salvator-
heim.

Evangelische Kirchen:

Stadtkirche: So. 10 Uhr Gottesdienst; Chris-
tuskirche: So. 18 Uhr Gottesdienst mit Konfir-
manden-Abendmahl, So. 10 Uhr Konfirmati-
on; Johanneskirche: Sa. 19 Uhr Gottesdienst 
zum Wochenschluss, So. 8 Uhr Gottesdienst; 
Markuskirche: So. 10.30 Uhr Gottesdienst; 
Martinskirche: So. 10.30 Uhr Gottesdienst; 
Ev. freikirchliche Gemeinde (Baptisten): So. 
10 Uhr Gottesdienst; Evangelisch-methodi-
stische Kirche: So. 10.15 Uhr Gottesdienst; 
Neuapostolische Kirche: So. 9.30 Uhr Gottes-
dienst, Mi. 20 Uhr Gottesdienst; Volksmissi-
on: So. 9.30 Uhr Gottesdienst; Biblische Mis-
sionsgemeinde Aalen: So. 9.30 Uhr 
Gottesdienst und Kindergottesdienst.

Katze, getigert, Fundort: Aalen-Attenhofen; 
Schildkröte, braun, Fundort: Aalen-Unterrom-
bach; Wellensittich, blau, Fundort: Aalen, 
Thüringer Straße. Zu erfragen beim Tierheim 
Dreherhof, Telefon: 07366 5886.

Fundsachen

schwarze Geldbörse, Fundort: Aalen; Damen-
mountainbike, Fundort: Aalen. 

Zu erfragen beim Fundamt Aalen, Telefon: 
07361 52-1081.


